
Wörlanger 5, 85659 Forstern 

 

Teilauszug vom pädagogischen Konzept  
des Integrationshortes “Villa Kunterbunt“ 

 
Unser Leitgedanke:   
 
Wir sehen uns als Wegbegleiter und helfen den Kindern ihren Schulalltag zu 
bewältigen. Dabei ist es uns wichtig, dass Ihr Kind seine eigene Persönlichkeit 
frei entwickeln kann und Geborgenheit findet. 

 
Unsere Ziele: 
 

 Wir wollen dem Kind helfen, sich selbst anzunehmen, eine eigene 

Persönlichkeit zu entwickeln, um ein beziehungsfähiger, kreativer und 

zufriedener Mensch zu werden. 

 Wir fördern jedes Kind gemäß seiner Entwicklung, Begabung und seinen 

individuellen Bedürfnissen. 

 Wir zeigen Ihrem Kind Lernstrategien, um leichter ans Ziel zu kommen. 

 Wir führen Ihr Kind dazu, selbstständig zu arbeiten und eigenverantwortlich zu 

handeln. 

 Durch gemeinsame Aktionen, Projekte, Ausflüge und eine familiäre 

Atmosphäre fördern wir die Gemeinschaft unter den Kindern. 

.  

 

Unsere Öffnungszeiten 
 
Schulzeit:   Montag-Donnerstag  11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
    Freitag   11:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Ferienzeit:   Montag-Donnerstag  08:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
    Freitag   08:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

 
 
Tagesablauf im Integrationshort “Villa Kunterbunt“ 
 
Tagesablauf während der  Schulzeit 
 
11.00 Uhr:    Beginn der Hortbetreuung 
 
11.20 Uhr bis 13.15 Uhr: Die ersten Kinder kommen von der Schule, 

Freispielzeit im Garten oder auf dem Hartplatz 
pädagogische Angebote, Hausaufgaben auf 
freiwilliger Basis 

 
13.15 Uhr bis 13.45 Uhr:  gemeinsames Mittagessen 
 
13.45 Uhr bis 14.15 Uhr:  Freispielzeit im Garten oder auf dem  
     Hartplatz 



 
14.15 Uhr bis 15.30 Uhr:  Hausaufgabenzeit 
 
ab 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr: Obst- und Gemüsebrotzeit, Freispielzeit 
     im Garten oder auf dem Hartplatz,  
     pädagogische Angebote 
 
17.00 Uhr (Freitag 16.30 Uhr): Ende der Betreuungszeit 
 
 
 
Tagesablauf in der Ferienzeit 
 
8.00 Uhr bis 8.30 Uhr:  Beginn der Hortbetreuung 
 
8.30 Uhr:    gemeinsames Frühstück 
 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr:  Projekte, Freispielzeit, Ausflüge,    
     gemeinsames Kochen, etc… 
 
12.00 Uhr bis 13.00 Uhr:  Mittagessen 
 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr Projekte, Freispielzeit, Ausflüge  
(Freitag bis 16.30 Uhr): und andere Beschäftigungen 
 
 
Pädagogische Angebote 

 

 Jeden Dienstag findet in der Turnhalle Bewegungserziehung zwischen                         

15:30 Uhr und 16:30 Uhr statt.   

 

 einmal pro Woche (derzeit am Mittwoch) findet die gemeinsame Brotzeit statt, 

bei der die Hortkinder je nach Interesse mitmachen (Smoothies, Salate, 

Muffins Pizza und so manche Leckerei). 

 

 an einem Tag in der Woche (derzeit Donnerstag) findet unser Angebotstag 

statt. Zu den unterschiedlichsten Bildungsbereichen bieten wir gezielte 

pädagogische Angebote an. Dabei arbeiten wir situativ und greifen Wünsche 

und Anregungen der Kinder mit auf. 

 

 Regelmäßig finden in unserer Einrichtung am Freitagnachmittag 

Kinderkonferenzen statt. Die Kinder werden sehr stark in die Organisation und 

den Ablauf von Festen und Feiern im Jahresablauf miteinbezogen, da es 

“ihre“ Feste werden sollen. Die Erzieher besprechen die Vorschläge im Team 

und setzen diese soweit wie möglich gemeinsam mit den Kindern um. Ein 

wichtiges Ziel bei der Kinderkonferenz ist die Beteiligung jedes Kindes. 

 



 in der Regel feiern wir jeden letzten Freitag im Monat die Geburtstage Ihrer 

Kinder, in der Zeit zwischen 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr bitten wir Sie, die 

Geburtstagsfeier bzw. Kinderkonferenz nicht zu stören. 

 

Ferien 

 

In allen Ferien (außer Weihnachtsferien) bieten wir ein buntgemischtes und 

themenspezifisches Programm an. 

 

 

Kooperation 

 

Durch Kooperation und Vernetzung mit anderen Stellen nutzen wir unsere lokalen 

Ressourcen optimal. 

Das Personal nimmt regelmäßig am Arbeitskreis der Horte aus dem Landkreis teil. 

Im abwechselnden Turnus treffen sich Mitarbeiterinnen aus den verschiedenen 

Horten und besprechen aktuelle Themen (z.B. Buchungszeiten, 

Hausaufgabenbetreuung, Freizeitgestaltung, Integration und Inklusion…). 

Durch den fachlichen Austausch mit Kooperationspartnern ist es uns möglich, Eltern 

an kompetente Partner weiterzuvermitteln und eine qualitativ hochwertige Arbeit 

leisten zu können.  

 

Zusammenarbeit mit der Schule 

Zwischen Schulleitung, Lehrern, Schulsozialarbeiter und dem Hortpersonal findet ein 

regelmäßiger Kontakt und Austausch statt. Zwei Mal im Jahr finden Kooperations-

Treffen zwischen der Schulleitung und der Hortleitung statt. Per Mail wird der Hort 

über aktuelle Ereignisse und Unterrichtsausfall informiert. Auch die Elternbriefe erhält 

die Einrichtung. Durch Gespräche mit den Lehrern, dem Sekretariat und der 

Schulleitung werden wichtige Informationen ausgetauscht. Der Kontakt mit den 

Lehrern zeigt dem Kind, dass gemeinsam gearbeitet wird und eine einheitliche 

pädagogische Richtung vorhanden ist.  

 

Die Kooperationspartner sind u.a.: 

 

 Gemeinde 

 Grundschule Forstern 

 Landratsamt Erding 

 Jugendamt 

 Gesundheitsamt 

 Krippe und Kindergärten 

 Mittagsbetreuung 

 Fachschulen (Praktikanten) 

 

 

 

 



Integration 

 

Integrationskinder sind Kinder mit einem erhöhten pädagogischen Förderbedarf. 

Dabei handelt es sich um Kinder, die im Vergleich zu anderen ihres Alters 

zusätzliche Förderung und Unterstützung benötigen. 

 

 Kinder mit einer sichtbaren körperlichen oder geistigen Behinderung 

 Kinder mit allgemeinen Entwicklungsverzögerungen in den Bereichen der 

Sprache, 

des Lernens, der Motorik und des Erwerbens von sozial-emotionalen  

Kompetenzen. 

 

Das Integrationskind hat Bedürfnisse, die sich trotz verschiedener Fähigkeiten und 

Möglichkeiten nicht von anderen Kindern unterscheiden.  

Uns ist es wichtig, einer Stigmatisierung der Kinder entgegenzuwirken und ihnen zu 

helfen, dass sie im regulären Hortalltag mit ihrer „Besonderheit“ umgehen können.  

 

Wichtige soziale Verhaltensweisen wie Einfühlungsvermögen, Rücksichtnahme, 

Hilfsbereitschaft, Konfliktlösung und Zusammengehörigkeitsgefühl werden von allen 

Beteiligten erlernt. Vorurteile und Berührungsängste werden abgebaut oder 

entstehen erst gar nicht.  

 

Diese individuelle Förderung auf ihre Bedürfnisse und Defizite wird derzeit von einer 

externen Heilpädagogin in den Horträumen oder den Räumen der Grundschule 

Forstern durchgeführt.   

 

Des Weiteren stehen wir in enger Zusammenarbeit mit: 

 Ergotherapeuten 

 Logopäden  

 Mitarbeiter des Jugendamtes 

 Familienhelfer 

 Schulsozialarbeiter und Lehrer 

 

 

Für weitere Fragen oder Interesse an einem Hortplatz rufen Sie uns an oder 

schauen Sie bei uns vorbei und überzeugen Sie sich von unserem 

Betreuungsangebot. 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als zukünftige Eltern in unserer Einrichtung 

begrüßen zu können. 


